
Wir wünschen unterhaltsame Stunden beim Pilberskofener Kirta!

Wir wünschen schöne Stunden
beim Pilberskofener Kirta!

Gerald Rost, 1. Bürgermeister
mit dem Gemeinderat

Gemeinde Gottfrieding

Die Gemeinde Gottfrieding wünscht allen
Volksfestbesuchern schöne & unterhaltsame Stunden.

www.gottfrieding.de

wünscht allen Gästen viel Vergnügen auf dem

Pilberskofener Kirta
In unserer attraktiven Gemeinde mit ihrem
vielfältigen Angebot im kirchlichen, sozialen,

kulturellen, wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Leben
haben Traditionen und Brauchtum einen hohen Stellenwert,

genauso wie Innovation und Fortschritt.

DieGemeindeMamming

Informationen unter www.mamming.de

Hauptstraße 8 | 84177 Gottfriedingerschwaige
T: 08731/74973 | M: 0172/8673035

info@grader-ihr-malerbetrieb.de | www.grader-ihr-malerbetrieb.de

Ihre Bodenwelt

Malerarbeiten innen und aussen • Vollwärmeschutz • Creativ-Techniken
Trockenbau aller Art • Stuckarbeiten • Dekoware

Vinylböden • Parkett • Laminat • Teppich • Kork • Verlegearbeiten

Schöne Stunden beim Pilberskofener Kirta!

Reitsport Schönherr
Bei uns erhalten Sie auch
Pferde-, Hunde- und
Katzenfutter

Reitsport

Schönherr

Reitsportgeschäft
Micha Schönherr

Schwaigener Str. 18
94437 Mamming
☎ 0171/2764720
oder 09955/1309

www.reitsport-schoenherr.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9-12 u. 14-18 Uhr

Sa. 9-12 Uhr
*** Mittwoch geschlossen ***

+

WIR WÜNSCHEN SCHÖNE STUNDEN
BEIM PILBERSKOFENER KIRTA!

REPARATUR
ALLER MARKEN?

MACHT MEIN
EISTER!ME

Hochgarten 1
94437 Mamming
Telefon 09955/445
www.automobile-emminger.de

Automobile
Emminger GmbH

Einladung zur
politischen Kundgebung
am Kirta-Montag

Montag, 16. September
19.00 Uhr
Festzelt in Pilberskofen
Mit den Gästen:

15. MÄRZ 2020
KOMMUNALWAHL

Näher am Menschen

Irmgard Eberl

Sprecher der niederbayerischen

CSU-Bürgermeisterkandidatin in Mamming

Werner Bumeder, stv. Landrat
CSU-Landratskandidat Dingolfing-Landau

Franz Meyer, Landrat

Landräte
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Telefon: 08734/939154
oder 0160/4013571

E-Mail: erwin-monika@web.de

Ihr Ansprechpartner für die
Gemeindegebiete Gottfrieding,
Mamming, Bubach, Griesbach,
Steinberg, Poxau:

Monika Ebnet

29. PilberskofenerKirta
Auf geht´s zum

von Freitag, 13., bis einschließlich Montag, 16. September 2019

Eine Erkundungstour vor der Haustüre
CSU-Ortsverbände Mamming-Gottfrieding entdeckten die schönsten Ecken der Gemeinden

„Die Heimat gestalten, heißt
auch, Lieblingsfleckerl zu kennen,
zu erhalten und zu genießen.“ Und
da sind sich die zwei CSU-Ortsvor-
sitzenden aus Mamming und Gott-
frieding, Werner Bumeder und Ge-
rald Rost, einig: Schöne Fleckerl
gibt es zur Genüge in ihren beiden
Gemeinden. Und „damit’s schee
bleibt“ wollen sie und auch Bürger-
meisterkandidatin Irmgard Eberl
„beherzt anpacken“.

Gesichter der Landschaft
Die drei CSUler haben nun ihre

Highlights entlang des bekannten
Isarradweges gezeigt und dabei be-
wiesen, dass sich auch ein Abste-
cher in die Gemeinden hinein lohnt.
Insgesamt umfasst der Isarradweg
eine Länge von 299 Kilometer und
erstreckt sich von der Quelle bis zur
Mündung. Dabei zeigt der Radweg
die verschiedensten „Gesichter“ der
bayerischen Landschaft und spricht
„Radler-Typen“ aller Art an, vom
gemütlichen Radfahrer bis hin zu
den „Kilometerfressern“ oder auch
den Familienausflüglern. Natur-
und Kunstschätze, Plätzchen für die
Ruhesuchenden – alle Interessens-
gruppen werden angesprochen.

Die idyllisch gelegene Holzer-Ka-
pelle lohnt sich für einen Besuch.
Mitten im Wald liegt sie und erbaut
wurde sie zum Dank für eine Hei-
lung. Feldkreuze, Bildstöcke und
Kapellen sind in der Gemeinde prä-
sent, ebenso die wunderschöne
Pfarrkirche sowie die Filialkirchen.
Die Geschichte von Gottfrieding
geht übrigens weit zurück und war
schon in frühester Zeit durchge-

hend besiedelt. Davon zeugen die
Hügelgräber bei Ottenkofen und
Unterweilnbach, die aus der Hall-
stattzeit um etwa 1000 vor Christi
stammen. Erstmals wurde der
Name Gottfrieding im Jahre 902 ur-
kundlich erwähnt, das heutige
Weilnbach im Jahre 927. Seit 1803
wird Gottfrieding übrigens als Ge-
meinde im Land Bayern geführt.

Ein Ort zum Verweilen
Ein „Wahnsinnsausblick“ über

die beiden Gemeinden und das Isar-
tal sowie auf die umliegenden Orte
hat man auf dem Weg von Gottfrie-
ding über Pilberskofen hinüber
nach Mamming. Ob von Hackersko-

fen, von Rauberöd oder dem Fleck-
chen „Himmelreich“ – hier lohnt
sich das Verweilen, Staunen und
Bewundern. Und wer diesen Aus-
blick in geselliger Runde genießen
möchte, der hat beim Pilberskofe-
ner Kirta die Möglichkeit dazu,
denn die Festwirtsfamilie hat wohl
den schönsten Festplatz im Land-
kreis überhaupt. Entlang der Isar
kreuzen sich die Wege mit den The-
menrad- und Wanderwegen, den
„versunkenen Schlössern“ und den
Pilgerwegen. Die Kapelle in See-
mannskirchen liegt auf einer klei-
nen Anhöhe, es ist ein kleiner „Ge-
heimtipp“ auf der „Rad-Rund-
fahrt“. In Mamming ist der „Kano-
nenberg“ ein Muss. Der Hügelrü-

cken, der im Volksmund so genannt
wird, hat seinen Namen aus der Zeit
des Dreißigjährigen Krieges. Im
Jahr 1648 war hier eine Geschütz-
stellung mit 20 000 Soldaten der
kaiserlich-bayerischen Armee, die
Geländekonturen der Befestigungs-
anlage sind noch immer sichtbar.
Auf der ehemaligen „Bahnstrecke“
entstand ein weiteres Idyll, die Jo-
sefs-Kapelle. 2013 wurde dieses
Bauwerk eingeweiht, das von den
Mitgliedern des 2010 gegründeten
Josefi-Stammtisches erbaut wurde.
Hier wird auch jährlich am Josefi-
Tag der Namenspatron gefeiert,
nämlich am 19. März. Das Radwe-
genetz der beiden Gemeinden er-
möglicht „Abstecher“ in sämtliche

Ortsteile. Und wer gerne Schönes
sieht, der braucht nur vor der Haus-
türe auf Erkundungstour gehen – es
lohnt sich.

Zuhause in Niederbayern
Lebens- und liebenswert, das be-

schreibt nämlich die niederbayeri-
sche Heimat wohl am Besten. Es
gibt wohl keine Region, die sich in
den Jahren prächtiger entwickelt
hat. Trotzdem hat es seinen Charme
erhalten. Bayerisches „Granteln“,
zünftige Stammtische, hitzige Dis-
kussionen – am Ende wird wieder
gemeinsam gefeiert und gelacht –
„typisch bayerisch halt!“.

Monika Ebnet

Die beiden CSU-Ortsvorsitzenden Gerald Rost und Werner Bumeder sowie Bürgermeisterkandida-
tin Irmgard Eberl zeigen die versteckten „Fleckerl“. Fotos: Monika Ebnet

Die Josefs-Kapelle an der ehemaligen Bahnstrecke in
Mamming wurde 2013 vom Josefi-Stammtisch erbaut.
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